
NEUNBURG.DieKreisgruppeNeun-
burg imBayerischen Jagdverband feiert
amSamstag, 9.November, denHuber-
tustag zuEhrendes Schutzpatrons der
JägerundSchützen.Um19Uhr findet
hierzuder Festgottesdienst in der Pfarr-
kirche inKemnathbei Fuhrn statt, den
die Jagdhornbläsermusikalischumrah-
menwerden. ImAnschluss findet der
weltlicheTeil der Feier imGasthaus
„Schießl-Tafferne“ statt. AlsHöhepunkt
desAbend erfolgt für die erfolgreichen
Jungjägerinnenund Jungjäger des dies-
jährigenAusbildungslehrgangs der „Jä-
gerschlag“. Alle Jäger, Jagdvorstände
und Jagdgenossen sowie die Freunde
desWaidwerks sindwillkommen.

Stadt lädt Bürger zur
Versammlung ein
NEUNBURG V. WALD. DieBürgerver-
sammlungder StadtNeunburgvorm
Wald ist amDienstag, 19.November, 19
Uhr, imGasthaus Sporrer. Auf derTa-
gesordnung stehenunter anderemder
Rechenschaftsbericht des Bürgermeis-
ters, Informationen zu laufendenPro-
jekten,Ausblick auf künftigeMaßnah-
menschwerpunkte,Ausspracheund
Diskussion.Anträge zurBürgerver-
sammlung sindbis 12.November bei
der Stadtverwaltung schriftlich, perTe-
lefax (0 96 72) 9 20 84 77oder per E-
Mail an rathaus.stadt@neunburg.de zu
stellen.

Musikschüler
zeigen ihrKönnen
NEUNBURG V. WALD. DieKlasse von
Marie Tobias der StädtischenMusik-
schule lädt amSonntag, 10.November,
15Uhr, zumerstenVorspielnachmittag
in diesemSchuljahr in denSchlosssaal
ein. Ein abwechslungsreiches Pro-
grammmitCello,Klavier,Klarinette
undGesangwird geboten.Die Bevölke-
rung ist eingeladen.

Sankt-Martins-Feier
ist imPfarrheim
THANSTEIN. Der Pfarrgemeinderat
lädt amSonntag, 10.November, 17Uhr,
Kinder undErwachsene ausThanstein
undUmgebung zur Sankt-Martins-Fei-
er ins PfarrheimThanstein ein.Auch
einLaternenumzug findet statt. (gmn)

Geflügelausstellung
mit rund 440 Tieren
OBERVIECHTACH. DerKleintierzucht-
vereinOberviechtachveranstaltet am
Samstag, 10 bis 17Uhr, und amSonn-
tag, 9 bis 16Uhr, in derAusstellungs-
halleAmSandradl eineKaninchenund
Geflügelausstellungmit rund440Tie-
ren.AmSonntag ab 11.30Uhr gibt es
Schweinebraten, nachmittagsKaffee
undKuchen.Gäste sindwillkommen.

IN KÜRZE

Die Jäger feiern
ihren Schutzpatron
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Leckere Rezepte von
Köchen aus der Region
WWW.MITTELBAYERISCHE.DE/

AUFGETISCHT

THANSTEIN/KULZ. Zum Arbeitsein-
satz am Kulzer Friedhof hatten Ge-
meinde und Kirchenverwaltung auf-
gerufen. Das Betonsteinpflaster im
Aufgang hatte sich massiv abgesenkt.
Es war nur schlecht zu begehen und
im Winter schlecht zu räumen. Nach
einem ersten Aufruf hatten sich sie-
ben Helfer bereiterklärt, bei den Pflas-
terarbeiten mitzuhelfen. Eine Woche
vor Allerheiligenwurden die Arbeiten
inAngriff genommen.

Erfreulicherweise folgten der Auf-
forderung zur Mithilfe mehr Helfer,
als sich zuvor angemeldet hatten. So
waren die Organisatoren sehr erfreut,
dass sich am Wochenende viele frei-
willige Helfer am Friedhof eingefun-
den hatten. Das Betonsteinpflaster
wurde ausgebaut, der überraschend
schlechte Unterbau mit Frostschutz
erneuert, das Pflaster gesäubert und

wieder eingebaut. Durch diese vor-
bildliche Eigenleistung konnte eine
wesentliche Kosteneinsparung erzielt
werden, die sich auch kostenmin-
dernd auf die Grabgebühren im Kul-

zer Friedhof auswirkt.DieVerantwort-
lichen sagen ein herzliches Vergelt’s
Gott allen, die sich an dieser gelunge-
nen Gemeinschaftsleistung beteiligt
haben. (gdl)

PFLASTERARBEITEN

Ersparnis durchGemeinschaftsleistung amFriedhof

Mehr freiwillige Helfer als erwartet schafften eine gelungene Gemein-
schaftsleistung am Friedhof in Kulz. FOTO: LUDWIG DIRSCHERL

NEUNBURG V. WALD. In der Alten
Seilerei in Neunburg spielt Patrick
Ebner, alias DaEbner, an diesemDon-
nerstag, 7. November, 20 Uhr, sein
drittes Soloprogramm „Hundsdog“,
in dem der Musikkabarettist Alltags-
situationen aufarbeitet. Einlass ist ab
19Uhr. Nicht seltenmündet es inmi-
nutenlangen Vorreden, wie es schon
Fredl Fesl prägte. Der Eintritt kostet
zwölf Euro im Vorverkauf, an der
Abendkasse 15 Euro. Info online auf
www.AlteSeilereNeun burg.de, Tel.
(0 94 34) 36 72 oder E-Mail an Kon-
takt@Feldmeier-vm.de. Auch im
neuen Bühnenprogramm erzählt
und singt der mittlerweile über Bay-
erns Grenzen hinaus bekannte Mu-
sikkabarettist von all dem, was ihn
beschäftigt undbewegt.

MUSIKKABARETT

DaEbner spielt
„Hundsdog“

NEUNBURG. Die Rapper der Mittel-
schule schweben gerade auf einer Er-
folgswelle. Sie haben mit ihrem selbst
komponierten „Rap für Menschen-
rechte“ gerade den Publikumspreis im
Wettbewerb der Initiative „Alle Kids
sind VIPs“ der Bertelsmann Stiftung
gewonnen. Das ist nach dem Demo-
kratiepreis für ehrenamtliches Enga-
gement der Bayerischen Versiche-
rungskammer der zweite große Erfolg
für die Tanz- und Gesangsgruppe aus
Neunburg.

Die Schüler stammen aus der 9.
Klasse und aus der Deutschklasse. För-
derlehrerin Christine Schießl, der Leh-
rer der Deutschklasse Mario Schiegerl-
Höldrich und Projektleiter Christian
Schießl haben die Schüler auf dem

Weg zum Erfolg betreut. Dafür haben
sich die Jugendlichen mächtig ins
Zeug gelegt. Abgestimmt wurde näm-
lich bundesweit per E-Mail. Um genü-
gendUnterstützer zu sammeln, die für
ihren Song voten, haben sie unter an-
derem10000Flyer verteilt.

„Außerdem haben wir alle Stadt-
und Gemeinderäte sowie die Bürger-
meister des Schulverbands als Multi-
plikatoren für das Vorhaben gewon-
nen“, sagten der Projektleiter und
Schulleiterin Irene Träxler. Der Neun-
burger Bürgermeister Martin Birner
quittierte den Erfolg der Schüler kurz
nach dem Bekanntwerden noch in der
Nacht zum Mittwoch auf Facebook
und WhatsApp mit Daumen-hoch-
Emojis und „ganz stark“.

Der „Rap für Menschenrechte“ der
Mittelschule Neunburg vorm Wald
„hatmit unglaublichen 1714 Stimmen
die bis zur letzten Minute spannende
Online-Abstimmung für den Publi-
kumsliebling gewonnen“, heißt es da-
zu auf der Homepage des Ausrichters.
Damit schlugen sie bundesweit 210
Mitbewerber aus demFeld.

„Darunter sind viel größere Schu-
len gewesen. Die haben bis zu 1500
Schüler“, ist Christian Schießl stolz da-

rauf, dass seine Schüler so viele Unter-
stützer mobilisiert haben. In ihrem
Rap-Song haben sich die Jugendlichen
mit digitalen Medien und Phänome-
nen wie Fake News, Hate Speech und
Diskriminierung im Netz auseinan-
dergesetzt, heißt es in der Begründung
der Jury zur Preisverleihung. Den Song

haben die Jugendlichen zusammen
mit dem Rapper Felix Merl aus Leon-
berg komponiert. „Wir sind doch alle
Menschen, Zusammenhalt kennt kei-
ne Grenzen. Länder oder Farben, nein,
sie können uns nicht trennen.Wir rei-
chen uns dieHände – dennwir sind al-
le Menschen“, lautet der Refrain. Die
Produktion übernahm Merl. Der Rap-
per-Truppe der Mittelschule gehören
auch ein syrischer und ein äthiopi-
scher Schüler an.

Der Preis besteht aus einer Fahrt
nach Berlin inklusive Unterkunft zur
bundesweiten Preisverleihung im Ap-
ril mit den prominenten Botschaftern
von „Alle Kids sind VIPs“. Dazu gehö-
ren unter anderem Bülent Ceylan,
Maite Kelly, Gerald Asamoah oder Fa-
natiX.

Einer der Botschafter wird sich in-
tensiv mit den Jugendlichen zu ihren
und seinen Erfahrungenmit Integrati-
on undVielfalt austauschen und einen
professionellenWorkshop vor Ort mit
Coaching unterstützen. Inhalte sind
beispielsweise Projektmanagement,
Fundraising oder Networking, um die
Jugendlichen bei der weiteren Ent-
wicklung ihres Projekts zu unterstüt-
zen.

Preis für Neunburger Rapper
BILDUNGNach demDe-
mokratiepreis gewan-
nen die Schüler auch
den Publikumspreis der
Bertelsmann Stiftung ge-
gen 210 Konkurrenten.
VON ROLAND THÄDER

Die Mittelschüler haben den Text für den Rap, für den sie den Publikumspreis der Bertelsmann Stiftung erhalten haben, selbst gedichtet. Das Foto entstand
bei der Generalprobe für die Preisverleihung des Demokratiepreises. FOTO: THÄDER

ABSTIMMUNGSMODUS

Stimmabgabe:Während derWett-
bewerbsphase bis EndeOktober
konnten die Autoren undBesucher
derWebsitewww.allekidssind-
vips.de den eingereichtenWettbe-
werbsbeiträgen eine Stimmege-
ben. ImRahmen dieses öffentli-
chenVotings stimmendie Autoren
und die Besucher der Plattform
über die besten Ideen ab.

Wertung:DasProjektmit den
meisten Stimmenwird unabhängig
von der Juryentscheidung zumPu-
blikumsliebling gewählt.Pro Pro-
jekt kann von einemAutor oder
Plattform-Besucher nur eine Stim-
me abgegebenwerden.
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